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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SpVgg Wildenroth III : TTC Kaltenberg III 
Freitag, 27.01.2023, 20:15 Uhr

Großer Jubel bei der SpVgg Wildenroth III – 8:2 Heimerfolg

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der SpVgg
Wildenroth III im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nordwest-Nord (4er) (Bayerischer TTV
- Oberbayern-Süd) gegen den TTC Kaltenberg III beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitag mit einem Ersatzspieler
bestritten. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Bauer und Oellinger die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Steinhardt / Bauer ihren Gegnern Böhm /
Weiss beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da
gab es nichts zu rütteln. Geipel / Oellinger hatten gegen Tejkl / Garcia beim 11:6, 11:8, 11:7 wenig
Probleme. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Thomas Geipel das Match gegen
Stefan Tejkl und gewann 3:1. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Holger Böhm war
Ulrich Steinhardt, obwohl er alles gegeben hatte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Philipp Oellinger hatte
anschließend gegen Leopoldo Garcia bei seinem Sieg in drei Sätzen indes wenig Schwierigkeiten.
Das war ein souveräner Sieg. Das Einzel zwischen Martina Bauer und Benno Weiss endete mit
einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberin. Beim Stand von 5:1 gingen die
Spitzenspieler der SpVgg Wildenroth III und des TTC Kaltenberg III in die Box. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Thomas Geipel seinem Gegner Holger Böhm letztlich beim
11:13, 11:5, 9:11, 10:12 nicht gefährlich werden. Die richtige Herangehensweise hatte Ulrich
Steinhardt wiederum beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Stefan Tejkl ab dem ersten
Ballwechsel. Philipp Oellinger hatte seinen Gegner Benno Weiss beim deutlichen Sieg in drei Sätzen
insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 7:2. Martina Bauer gelang es, Leopoldo Garcia im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.02.2023 gegen den
TTC Kaltenberg II, während der TTC Kaltenberg III am 02.02.2023 gegen den FC Scheuring II
antritt.

 Statistik:
 SpVgg Wildenroth III

Doppel: Steinhardt / Bauer 1:0, Geipel / Oellinger 1:0 
Einzel: T. Geipel 1:1, U. Steinhardt 1:1, P. Oellinger 2:0, M. Bauer 2:0 

 TTC Kaltenberg III
Doppel: Böhm / Weiss 0:1, Tejkl / Garcia 0:1 
Einzel: H. Böhm 2:0, S. Tejkl 0:2, B. Weiss 0:2, L. Garcia 0:2
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